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Blutige eugliidhe Niedetlnge an der Fracfront.

Gors und Rovereto unter jdwerem Feuer.
€in dentjd-ruminifdes Handelsablommen. — CGibung der erten Hollindijden Kammer.

Bluige Mieberlage der Englinber
08 Der grarjront.

(W.2.B.) Konftantinopel, 11. April.
Dad Hauptquartier teilt mit: An ber
Sracfront eclitten bdie Englinder eine
neue blutige Niederlage bei Felabhi,
wobei fie mehr als 3000 Tote guriidliefen.
Der Feind griff am 9, April mit feinen
RKedften uuim Stellungen bei

Schenren Opfern in einen Feil unferer
®riben cinbringen, twurbde aber Hier mit
Bajonetten niebergemadt nnb ber meft

Tonnte jJUnGEf  wunter W]

Jacprigteres Bejtreben, Qemte ju_[parem, audgeseidhnet.
Uber es bat fid) gejeigt, bab fie ibr Jiel ebenfo ,ltdnx B
erreiden forifahren. Was tie Deutiden fdon 1ch oot
Berbun gewonnen haben, bedeutet fiir fie einen grofhen
Bortetl und eine bedeutend grosere Sidereit fiir die
beutide Stellung. Selbjt wenn fie — mwad an fidy nidyt
glaubfiaft ift — aufbdren follten, bie g:mmg u_ be
wingen ju fuden, fo tonnen fie gany fider fein, bak tie
iyrangofen an biefer Stelle nicht bur?m@en werden. Die
Bedbrofung ber beutidhen exbindbungen  bdurd bie
ertun-Slellungen ift bereitd aufgeboben. Damit haben
bxa Deutiden ibr jtrategifdes Stel beveits %’le )
t-3tg.

Die furdhtbaren Wirfungen der
meuwm& auf @England.

(B T. B.) Bern, 11 April. Das Berner Jntellt.
genblatt ufahn aus gnbnlaihger Quelle fiber e
abre Wirfung nvellnungrlfh auf
Gngland: i‘(e ﬂlnqruih bm tbare Bere
tn Tungen mmndmt (l*anfe iﬂnuhrblnd‘i find pue
Jet erft fiiblt man in Qondom, dak

in feine friiberen Gra fen.
An den iibrigen Fronten l)at ﬁd) nidhts
ereiguet.
Die italienifhe Front unter
fchtverem Gemer.

(®.2.98) Wien, 11, Mpril. Amtlidh) wird ver.

lentbart:

b i s Qe
Seine bejonderen Ereigniffe.
Jtalienijher Rriegsfdanplap:
. Das Artilleriejeuer nahm geftern an eingelnen atunl.
ebidmitten an Kebhaitigleir sn. Der Feind dpsﬁ
lanmigiq bie Ortidhajien binter n(urg Front.
im Stiftenlande Duino, ber Sitdteil nn
, bag Spital von St. Peter nnt ldmn anbere
Orte im Garsijden in Rdrnten St Kathrein und
Uggowip, in Tirol Lewico und Rovereto unter fdwe.
rem Femer. Der Kampi bei Riva baners fort.
Der Stellvertreter bes Chefd bes Generalitabes:
b. Difer, JelbmariGalentnant.

Die Bedeutung der Kimbpie
bei Berdun.

@in neutvales flrteil.

Sn endla Daghladet* (Stodholm) wird
don mlmmldm Geite audgefiibrt: Gerate bor einem
re_madyten bie Jrangojen ben eriten Berfud, bie
ntiden oud ifren Stellungen in {Franlreid su ey~
hnna. Der 6‘ Jflblun ridhete fich, gﬂlﬂbf auf m
rlen B:ﬂum. tellungen, bauptia:
k i [inie, bie von mm.
k3 5 il Bln'rbiran!mf@ unb mﬂ‘lmm‘f lcuﬂ.
10 bu un oraudjepungen fir ngri
i J; glinglidy i[um“ Bwed. bﬂ‘?u iung{h{x
fun war_ein Durdbrudsveriud) in ber Eham-
bon_biel smict:n ‘tmzn]mn:n und viel forg
igever Borbereitu! 3 Biel war aber etwa bade
h‘“ﬁnr follte ieu bne U:rhun-euﬂun ten redten
liigel ber portiidenden Urmee lidt man auf
!ic eigniffe sutiid, fo tritt Bﬁda: bei ben beut-
dmpfen m Qerbun mmzt uut[u!m bervor. Die
Thun-Ste nlbtn ften
untt gel

fene

inftoGe ugu? bie maimbhd:f:zn tcu den
pen tormten. Rein

Yden im

Lnr bie Franzofen :mm
ilbet, quf ben fie ibre

ul: btt

ndy Gngland im ﬁnrg befindet. Mitftungen jeber Art
nabmen immer gioferen Ulmfang an. isher iiber.
fdritten bie Sdadenerfapanipriihe 15 Millionen FrL

Qeuﬁdﬂanbé iiberreiche Neferven.

(. T B) Bern, 1L Upril. Der Bund gibt eine

Rachricht wieder, Sab jebt aug dem btufjd)cn Deeresde
verband ber Lanbditurm in ben dlter et
[afjen wirb und temerft, bi mhlbung beftatige die auf
anbere Beiden p:ﬁuqzv Wa rn:bnumu, ba Deutjdhland
nod iiberreidye Jleferven verfige uuh cuu milie
tiriidhen Rrafte nody mm« nidit er{ddpft fei

Gin Suuuhtitbl Sindenburgs.

(. T.9.) Rinigsberg, 11, Upril, Die ::2: im
f.‘.n\ vexdfientlidyt nud;fpl enben ﬂrmec-hg efebl
bed Generalfeldbmarihalld b. Hinden!

Houptqnartier Oft, 7 Ypril 'Iu Grinnerangs-
tag an meinen vor 50 Jabren erfolgten Dienjtantritt
foll nid4 voriiber geben, obhne dbaf i bef meinen
Trappen Eintehr balte Jd weih febr wobl,
bak id meme Erfolge nur allein ouf ihre Treme,
Yudbamerund Topferleit puridufibren habe
Darum tanle idh Eud) beute fo vedit von Herjen fiir
olles bag, wad Jhr vor dem Feinbe geleiftet habt,
beffen Rraft im Erlajmen begriffen ift
Darum weiter vorwarty mit Gott fiir RKaifer und
Reig. Decrendgiiltige Siegiftunsdgemwip.

Generalfelbmaridall v, Hinbenburg,
Dberbefehidhaber Dit.
L

Gin deutid-ruminiides SHanbels-
abtommen. '

(B, €. B) Berlin, 11. Upril. Die , Rordd. ALl
gem Btg” jdreibe unter bem Titel: Deutidrruma.
nifded Danbeldoblommen: Die ayd Bulareft eingegan-
gene Meldung, bah swifden ber rumaniihen unb ber
beutiden Megierung ein Ablommen sur Erridtung
beg Warenaudtoufded getroffen worben fei, tft madh ume
feren Grlunbigungen sutveffend, Dicfed Ubfommen
wutbe am 7. Upril in Berlin vom Stoatdfelretir bes

bie Deut-
e allgemeine i

sollen, baf u gﬁﬁeu Giderhert und Mnbz fux |ﬁt¢

winnen wollen, fei d bafj e fidh m
eme fenfive im Weften ober ein :mmi
an der ruffiiden Front bandelt. Dag Rifito
zﬂ'ﬁt. an blﬂ' T gtia tlichen Elel!e angegriffen su were
ie an quberer Stelle Truppen pujammen.
mup vor allem bejeitiat werden. abrideinli
werben alb bie beutiden ¥ngriffe aui bdie Verdune
©; hen, obmwohl langfamer und methoe
M sulcmun entt. lun mufcl.
loﬁu:ldn imitanbde et

jermalmen :n

ln‘hn fle nur mollen

gl

nt

&. ﬂuﬁﬁhnu u& Befonbere !Rngnabmm in Yudfid:
Beide

Umte8 und bem rumdniiden Gefanbien
unterzeidnet. Darnad verpflidten fih beide Regierune
gen, fiir ben Bebarf bed auberen Qanbed die Undfuhr
ibrer @rpeugniffe, foweit ber eigene Bedarf e pulaht | O
unb mit einem Borbehalt wegen Kriegdmaterial, s ge-
ftatten, und gwar obne die Erieilung der Unsfubrbewil.
ligung von befonderen @egenleijtungen abbingia s
maden. Sie verpflidten fidh fexrner, einander grunte
japlid cudy die Durchiubr von Waren aus pritten Ban.
dern su ge atten. Durd) diefe Adbmadyungen, fiir deren

He
‘ swifden & uad

lhmmzn. bie durd ben Rrieg bart gelitten Habem, for

au

weit wie mdglid wieder hersuftellen und znn»udxnk‘
< e -

’r:b i ﬁ
a ru&" bie snm( :’ 5§’}xm e peatiie
ift im lepten ubu burd ein un-cr oude ben

die Lage in Holland.

Tagung ber erften Kammer.
Daog, 1L ?!:-nl Die_erfte hollanbdiide KRammer trat

ommen. Jm Auftrag bed fritheren Miniftery
T. R upper und cndever Mitglieder wurbe bej Ioffen,

iuu nittag & Ubr au nlérntlrdu: Sipnng pue

bl: Regierung su erfuden, der erften Kammer diefelben
SMitteilungen ju maden, wie der pweiten in der Gee
bnmﬁgun& on _biefem ﬁ}\mﬁmg Dr. Stunper fagte,
bah b rildrnungen ber friegfiihrenben
mtaxuunacn einen berubhigenden Gindrud
madten. @8 fand hievouf eine geheime Si inn
ftatt, Sie ungefabr etne BViertelftunde dauerte. Y.’?mnn
vertagie fidy bie Sommer big yum 25. Upril. (B

Pollands Oetreidenot.

Hotterbam, 11. Wpril.
teilte ihrem
rung, um bie
fiir  bas

treibegufubr gu fidern, eine Bramie

Perfonal  der
Sdiife aur Verfiiung peftellt hat. Die Holland-
Umerifa-Qinie ift gudem bereit, die iibrigen Forderungen

bed Perfonal8 unter der i&hmmmg in Grindoung u [

dieben, bab fid) bie "cne fofort auf den bereitliegenden
Sdjiffen anmujtern [af
Jotterdam, I;\nl Anlaglidy bder Fefthaltung
eines bollandif i
die hollandijdhe Repierung durd) die U!Mh)\\\
bie angefebene !unhvmd)c eitung ,Ouidgezin”:
neuem Borten mir, bap Gnaland lein anbered Enl T
Uugen Habe, ald unfer TWoblergehen und bah ed alled
baran kgm wolle, unfere lnabbangigfeit au ammhr.
feiften und au befeftigen. Wir fteben alio bei Gngland |
in bodyfter Gmit. Gleidhgeitia aber erfabren wir, bak
und pon jener Seite leine Hemmung unfered Handels«
betriebed erfpart wird. Gngland lakt Chilifalpeter, ben
unfere Landwirtidaft fo bitter notig hat, wenn die Grnte
mdn gefdbubet merben foll, einfadh) nidht durd). Dab
bie Radung fiix die hollandifche "iqgwnmn beftimmt ift,
madit teinen Unterfhied. Mit Wolle verbalt eg
ebenfo.
Worten Cngland8? (BVoff. q:g)

Sorpediert.

(8. T B) Riga, 11 Upril Der englifdhe Dampfer
.Qivonian”, bder aud Nemcaftle Bbier :mmm\ﬁen ift,
Batte 9 ﬂJinnn ber Bejapung bed am 0. Mary am
Utlantifden Ozean von _einem beutidien lUnterjeeboot
tbnnszuun frangdfifben Segelidiffes St Hu«
ert
(W. T. B.) Raris, 11 Upril (Agence Havasd) Ein
mgh[d}cr “Dampfer bmd’ﬂc bie Bejopung ded danifden
Damplerd Lalebonia” nad Marfeille, bder im
Mittellandifthen Meer bon einem ofterreidifden
Unterfeeboot torpediert worben war.
Siotterbam, 11 U i
ber unbewafinete engliicie Dambier
torpediert worben. (B. T)
(B, T. B) SLondon,
i)amb'tr Ellafton”
Die Befapung ift perettet.
Bm~'7n:L
(B, T. B) Genf, 11 Upril. Einer Immu%g aud
Biarrip sufolge londbete der binifde Dampfer Utlante
oG Ueberlebende von bem hnwhlemn fpanijden
mpfer ,San Tanbarino” im inizu bon &ocoa.
mlu fpanifde Rafjagicre follen ertrunben fein.

Hobhe Auszeidnung von dret U-Seer
boot-Rommandanten.

‘x 8.) Berlin, 11. Upril Der Reldﬁnnmgér"
nuI t: Der Raifer verlieh dem Oberlentnant jur

tto Gteinbrint, dbem Rommandanten eined Un-
texfecbootes, ben_Dtden’ Pour lo mérite, ten Oberleuts
nants gur See Wenningen und v. Werner, beide
Qommanbanten von Unterjecbooten, dad ?M‘u!r(n mit
Sduwertern bed Haudordensd von Hobensolern,

11. Upril  (Reuter.)
(3796 Tonnen) ift perfentt wor-

et SeisbaushotsNrsiup et bie

Kriegsgetinnftener.

(B T.8) Berlin, 11 Upril Im HYoupts ul-
f; bed ReidhBtagesd erflarte sur )}(Jﬁl( ber Rriegs.
innbefteuerung von x.n[tumgmhon-
Staatdfelretir Dr. Helfferid, ]

A

Die HollandAmerita-Linie |
mal mit, bag die hollindijdhe Megies 3

getreidefabrendeni?

opbmelbung ift | Wi
ftern Crty”|d
G

Det |

barum Banbele, eine Hintersiehung b

fteuer durd) Anfammbing von h- u

{tinben pwedd fpdteren Verlauisd

Husldyuh befdlog, den Wert bed eingeln

auf minbeftend 500 Mart fejtaufepen.

Cinbegichung ber tunftgewerbliden Gegen!

abgelehnt. Eine Bejtim bie den

Runjtwerfen lebender ober m L Januar 1910 vere
ftorbener beutfther Siinitler, e im Ie\m‘rﬂ.n Reiche
mobnenber iinftler von ber hil
Rriegdgewinnitener unt

freilaffen will, wuzbe geftriden. Die mbdnmm Des
ﬂ:gnbebrhdyngcn Vermogendyuwadjesd wurde
entiprediend dem Sentrumsantrag von 8000 Mart auf
1000 ﬂ)lnt!,gtmbgdlm Die Mindeftarenge des abgabes
!&Mm zzmnom Blich, wie im Entwurf, mit 6000

Der “nbnuup!uu!lcﬁu‘
beid offen, ba8 Dis n

Beratung "er Q-:Lna. ewinniten
Mebreinfommen wibhrend
8

Wie reimt fid bod alled mit den freundlichen "“"‘

allen in eine nbnnv €8 permi. be

bebeuteten.
.

Die agriedhifdhe qmnifter!riﬁs.

(. T. B) Athen. 1 bie u)aunme
tlcblgnna der U

mitgeteilt, baf ber

einer ber Bebeutendit:

Juftiaminifterivm

itberldBt, wofiir biefer

gumid erledigten o

nimmt.  Hrersu

baf  biefem Bwifd

Das S&iff war une |1 o7
i

ed)méraummangel in Kanada.
, 11, Ypril. Der Londoner ,Daily Telegra
mdbu ‘aus Mont 0B fidh oud in Ke
Ediffgraum ngel bemerfbar madit.
in ben Hifen Iubrl(m Gitermengen  su
portieren, Tampfer mehr ¢
als jebt ¢

Ddiefes m b
mal da fidh die ﬂhll"nﬁ
mebr e Drittel gefteige

Die vierte ungarifdhe Rﬂegeanlelbe.

Cm-mrﬂ 10 Wpril Madidem im Boufe der Bee
foredungen b tnamaminifters Telefali mit den Seio
tern ber D!un-‘l‘ ter ubmnmm ber jesige Seitpuntt
fir cmwn en wurbe, with bie Wudgabe tr blege
ten “ﬁ tiegbanleibe vorousfidtlid nrod im
Qoufe D !M onatd erfolgen, und swar merden gud)
biedmal 6 0. . Renten anfgelegt, bon’ werben nur
freie Gﬁldz audgegeben. %mem gelangen aud in
10 Jabren mdang ate b)g b. 9. Staatslafienideine sug

& | Wabgabe (Tagl MH(&.) ; 2




perftinblidh hindert Hed nidit, bak nabesu jebed ﬁb Tiebert Werben: glei e Glt\‘leu fn onberen Bunbel
2" ”Eﬂmt n" M![’ﬂ || m‘lﬂllﬂ. 151;1 1:: b‘c? eit bom %tb:u«?x bia Upril Bazlmth aulen nb im Entitel
(RTY) Grofes Dauptonartier, 11 April. x adtpoll lumqg e mit mebr memau £ unn |ql¢. hi nue mi: Q)tabufn ¢
y um u verse , abet bi . ku b

Weijtlider Kriegsd| plap: pmqmol“kr mallaum ﬁﬂ.l‘ ‘ ‘z’ﬁ“ e bee
Nadh mehriader erheblidyer emmn. ibred Are | foiy Sﬂbm nien in feinem v eingeftellt, b:ﬁm ®raber alle8, wad in !Reu[ ftebt, gﬂ’dm&

tilleriefencrs fegten Dbie Emglinder lﬁbl von &t & ommer b! Begeichnungen .ﬁm m Jwarm* an- |um bie Ctl(n: unferer temeren el
Eloi nadits einen ftarten Han! enan; xiﬂll.in erfanntermaBen berbiente. aufgufinben undb gegem Naturgewalten
bor unferer Tridyteritellung jdyeiterte. ::-- Stellung iit|  9Ra3 bier fiir den_Lorfriibling gefogt wurde, tjund Berdandevungen von Menfdenband

in ihrer ganjen Ausdehnung feft in unjerer Hand.

3 den Argonnen bei Ra Fille Worte und weiter
bjtlidy bei Wauquois jiigten die Fransofen durdy mehrere
Sprenqungen nur jid) jelbjit Shaden su.

Ju Stampigelinde beiderjeits der Maad war
and) pejtern die Ghejedytsatinteir fehr lebhaft. Giegens
angriije gegen die bon und genommenen jdjen
Ctellungen fiidblid) des ForgecBadjes 3wil
court und Vethineourt iudlt- vetlnjt
ben (legner jujammen. Tie 1 ber -umn-mu
l»mangrutn m hier um 22 Elmuu 549 Man u
Monn, vie Beute auf jwei mdam
chre geitiegen. - - Bei dexr Fortnahme wei

jublu ‘Hubru‘nlbu wnrden | |
Beute vody Cejangene urd  ein Wafdjinengewehr
eingebrndyt cgenitofie ou3 Sidtung  (Fhatancontt
blicheq in unferem wickjamoy Fiantenfener vom Djtufer

ber _itege

Ser Wiaas verjufite vez

jelbjt nodh fiir den grdferen Teil bed vollen éﬁrublmgs
su. Die it mngcrz‘ jonnenjdeinreiden, trodenen und
auffallig warmen Uprils, mu. unb mnn ‘}umdllmz
find I

jomutern DOTAN3UAL bﬂ:am. Hlulmeln Iebrt die Gre
fnbrun nabean reftl ?m 08. baf itbergrope Hise im Mai sder
im Unfang uni auf einen mebr ober wemiger !ubltn
und mlitml&[ld)m eommer fdblichen 1aBt: bie beriidtias
ten Sommer 1888 und 1907 find bierfir ein lehrreidhe
Beifpiel, benn die Hipearade bon 31 bis 32 Grad, bu fie
ichon um WMitte Mai bejdherten, blichen vdllig

(3

suidipen

m ﬂuttmult!t in Belgien.

tmwmerur Seldbgendbarm
id:mbz bzr ﬁzanri 3tg.*:

ﬁe
it Die mu gt auf bu [)dmfd)e

und fanden wabrend des ganjen Sommerd lum Nady-
folge: @hnlidh war 8 audh in den ichlechten Sommern
1902, 1903, 1905, 1909, 1910 ber Fall, wo bebeutende Hipe
ftet8 um Gnbe Mai ober Anfang Suni bﬂ.’ﬂ\ﬁl: m |

ibi mulhrnn eﬁt m nody mu\ﬁu betannt: fo i
bie Ausfudr Dg“g utter aud itdr,
dten verboten. B

t m
Heinen Qimantit m
Sahwicrigleiten abjubelfen. Den

tm iibrigen @ommer gar nidit ober nur ga
nedymald wiebersulebren. Aud bad Izh!z ‘h‘br 1915
verhielt fidh nbnhdz da ber Hodyiommer maia Fibl w

Feind
divejtrande bts Piefferridens uuluxllrn
DETFUAEINT Sibweftlidy der Donan.
fe er UNA T ncu ‘Btrmbmlnnnlagm iiber
aue benen wir einige Dupeny Gefangene nud drei
dinennemehre suriidbradyten,
td) bas Feuer unjerer Abwehraeidhiibe wurden
gwei jeindlidie lugsenge [ddjtlih von Hpern
hernnieraefolt.
Dejtlider und Balltan-RKriegdidanples:

Die Lage ijt im allgemeinen unverdndert.

Dberfte Heeredleitung.

Better-Binie fir ven Kriegsteibiing 1916

Bon Dr. phil. Ridard Henning-Berlin.
Ter Borfriihling bed Jahres 1916 bat fidy in
exften Inl wenig erfreulidy in bejug ouf feine
: auferorbentlich frilbes Wetter von
lie die TMarsenjonme nidht sur
und trop ber raid) sunehmenden
mufte man angefidts ves ftets bu[ltm\
Hnmm[s glauben, man fei tm Nob
n Monat ded Friihlings. ShHioner wire r.é
1 und aller Welt willfommener, wenn_bdie
¢ jtrablend vom blauen Simmel geladjt batte,
andjem anberen Jabr fhon im Miiry

bie RNatur fid
erjten, sarten, grimen Snojpentleid ge-
1nd bennody iﬂ es fidherlidy fiix
rmvcm\ daff bem beginnenden Friib-
h winterlider Buq an aftete und daj
h\vr Iuwu v al3 guweilen jonjt auf die Lenpwonnen der
a warten muften.
benn jemal8 jonjt miiffen wir un3 ja deffen
_jein, bak bie Weenge und Giite ber Nabrungs-
r Denidh und Bieh, die un3 bder Boden bes
nu fommenden Sommer befdheren wird,
tidaftlidhes Froblem pon unemblicher B
len. Gine audy nur teilweije Mifernte|Q
gerungstrieg, ben Cngland gegen und su fiih-
wdre wenig emmnf(ﬁt, Ivie ja jebermann
phne mmmé einleudytet. Diefe anb.
wirtidhaftlider Schaden ift nun soeifellod durd den un.
frenndlichen, triiben, ibnlbnﬂ[é ammi wmutenber  Bot- | v
frithling wefentiich verringert worben
T B :runmna wird sunddift irbwm id) gana ber-
Ju ibrer Crlduterung fei baber baé %cl-
emerft. ‘Der Winter 1915/16 war wahrend feines
Berlaufes ungewdhnlidy milbe, dosu wibrend
Wodien im Yanuar ungemein regenreid (in vielen
Deutidhlands ift ber Januar 1916 ber naffefte,
vorgefommene “Mmuar gewefen). Die Wirtung
Bepetation war daber eine febr nmmebenbe unbd

Syriibling bingegen be\
inrellod Yonnvq, bifrr und peitmeife (um ben 10. Jumi)
abnorm beif war. Die dburdh Hige und lannandanerndes
fonniged Wetter audqeseicdhneten Sommer bringen dem-
aegenitber in ber Tegel siemlich Hible Witterung im
Sritbling, sum Teil fogar langanbaltendes, Talted Reaen-
wetter, wenn oud) in manden Jabren die Friibjabrs-
tiible mit jebr fdhomem und angemebmem Wetfer bers
Dbunben auitreten fann. Typus dicfer Sommwer
ftellt in msgnmmﬂkr Form bas beriihmte Jobr 1893
bar: bem piemlidy beigen und febr trodenen Sommer
qing ein pwar aud’y redt biirres, aber babei ausgefproden
falted ¥riibiabr boraus.

lnter foldhen Lmijtanbden verdient e8 erbihte Be-
adtung, daf die befannten, oft redjt treffenben umd
idarfiidtigen %nuen\rme[nh bie ja in lbren etters

er Wittes
tung fiix_bie Lanbwirtidaft im

Auae haben, 1m Snters

einem mbalichft Hiblen, ja [tlﬂf feudyten nnxbmhr aus.
fprechen, Man fennt ja allgemein die beril 1ern:
tegel ,Mai Tiibl und nah, fiillt bem Bauer Cdnu
5ag”. Die von ibr gepredigte erre finbet ibr Seitens
ftiid in veridricbenen, gamy Gbnlich lautenben Reimen
und Gedantenivlittern. Dasd Wort ,Donnert’s im Mars,
fdmeiet's im Mai” beutet fdon ouf bie geringe Berlds-
Tidyteit su frither Sommermirme: nody demtlider wird
ber Gegen einer mbalichit fpaten Baumblite audacbriidt
durdy das Wort: Mirsenbluth’ ift nidht gut, Aprilens
Bluth’ ift Balb gut, Maienbluth’ ift pans put’, Sehr
beseichnend’ fiir bie von der Wiffenfdhaft im m:{mth:hen

effe ber Bauernbevdlterung aleidhialld den unich nadh| feinen

und et effen Tnll ben miifite mth:ns mld leidhted Gruf

1ibt fidh alle ‘JRnbe. ben
G wurbe mit Niidfidht auf die jest hoberen G-
Toft cm Preid brml!lgt ber
burd) die igftend gum
Teil_berhindert, dabei llnitm namrlnfa M: penftige
in Strafe ?emmmm Ive1 Nad) dbem Gefes vom
reien Spiel ber frdfte war e3 ju emnmn, baf ben
Beftrebungen der bentidhen BVerwaltung, Craengern und
Berbraudjern su belfen, eime ambdere Sraft gegeniiber-
eht: jene gzm:”mlnh & nbler, die fidy nidyt
aud bem Fell ibrer : Mitmeniden
mnbsleute Riemen u
Die Sniffe, die cmgemnbet werben, um bie Gefepe
m ulmeben, !nlbcn ein Rabitel fir fid. Hbdiftpreid-
Ueberfdreis joleit Graen unb anbler in
Frage lnmm !aﬁm fih febr M’I:ﬁt nadieifen; bcnn

eln
anfommen, wem

Die Sunzx%mrre ift in Belgxelau‘miteﬁl‘n 3

und | terie-Jegiments 104

Berbungern, Wenn er miir ble Deul trifft.e

vuagemtg‘e ﬁ;ﬂlulmf: Et;)ile ::M ﬂﬁndﬂm
DO! t, man au Diej Die beutidhe

o ltung rm‘n !!nnul::nmn‘:. uﬁ%ﬂal ;‘:Ld.

wird,
Ehrentafel.
Rettung eines Difisiers aus Fei
Wabrend der Crftiirmung der bon Ban de
Sapt mufte eine, on einigen Gruppen m unter
fiibrung eined baperijden Seltna einem
ajdyinengewehr MES;" chen im & ene
l(?';[[un un cmzm [branbe vor il .
igen 28
A3 die au %ruw cr
jammelten, ? nad d‘.uw e Te
bingd iff nmﬁdn,. nab- mi af
er Offigier ﬁer verwunbet i :!-
ng azrﬁ licben mat, fﬁnfcf) cnnd)!nﬂ ber
riegatreimillige dzujc, nunme um
jrip Meuter, Jrajer, aus Cf
»efn Hodit am ah. nad) vorn, Hm hcn ncmnuhetm
Difisier ju holen. Obne auf dad heftige YImlImz- nnh
Qnfanteriefener su adyten, bradte er dem

fl
unb rvettete ibn o vor frangdfijder U:ian i t. 2 3
Qnmahdy anlé: ilit 5;! “ Rlaf ?f
mit mnhlberhimu Sobn  fir

Dber
Reuters :nt[d)lonenes unb tapiered Berhalten,

nerjdjrodenyeit.

Beim linfen Nadbarregiment war u%ex
und fepte nun bem linfen Jliigel ded Sam n3 Jnfan.
aus per Flanfe Hart 5u. Eai bort
nody aufredst im Graben ftand, bas mwar
Kampf vollig ermattet. Da ta
-{m — von_techts ein Bu
b nm% be3 Feldbmwebels erg
eipsig Deran. Durd) gut gmurime Danbgranaten tmc

auf bem Rapier eridheint immer nur der offisielle Preis, | per umrchhge Fithrer des Ruges dem weiteren Bore
Ueberpreis b\Ibct eine private, bidtrete An gelegen- bringen der Geinbe bald ein Jiel UIS baun geniigend
Eur Qeidhter wire fie beim BVerfaui im fleimen. Da &unbgmmrm Derbeige{hleppt worben ivaren, er
r mehn ein bem Belgier unbe nnm kamii ift| = e befonderen Befebl dagu erhalten 5! 552
unbd er in feiner Verbohrheit anr nidt entt, weld) ﬂm menmnngnif iiber. Und ihm, dem
fﬂedmnixmft 't burd Bezahlun, & bon ‘Bbumﬁcvmfm dftigen Turner, gelang e3 balb, durdy ﬁunbué wm
finanatell idlediter peite Sanbslenten  ev- | und gut gesiclte TWiirfe, die ﬁnnh aum
nmn fo enﬂdﬂihfen (elb!’r audn bier piele den Mafden | bringen. Von urhuhcrmbr au vd;u[lzmebr rud’:'u
S Ghefeped. Wer empfindlid in besug auf das ift, was|ex nacy. AIS aber der Ruf: ,Handaranaten nad lints!

nergcbhch burch bu: ué)us:nh,luc hcv, ba lnurbz ber

ber Trandport gefdymuggelter mm vom Crieuger aum
Handler vor fid ging. Der Butter auf reinem Teller
fieht man 8 nidt am, baf fie einmal in Hithnerfaften
verftedt, ober in Saden vervadt wwar, die fo siemlid) dag
Gegenteil bon nmbem pem ‘Qinnen find: biefe
Sade maren bon den [ bcmblm\ ber Siderbeit
balber nod) mit '%ndemnﬁm dt, Wber jebenfalld
ﬁnh toiv mit ber | mummm iiber den Berg, benn wie idy

bejtdtigte Griabrung, dak vorjeitige ©i warme mit
einem um jo empfindlicheren Nidicdblag erfauft merden
muf, find aud ble CShriidhe lang bie Frojde vor
SMarci fdreien (25. Apri lange miiffen fie nady
Marci Td}mchn und ,,m’md}e B ‘Hmm\g April, bri
ber Teujel ing Soiel” weitere: ,Maildfer,
im ﬁlnnl idhon ubmmm miiffen dann im Mai erfries
ren”, et ﬂtmbmurm firrhtet bad allyn fchome Friih- | de
fabr_fogar fo, bak er meint: ,Beffer Waffersuct im
?lvnl als ber Mauie luftiged Epiel* unb ,Ded April
Qadben berbirbt bes Camdmanns Sadben; WUpril-Regen
bringt ung Seaen” unbd ,April-Diirre mad;t ble Qg{i
wung irre; naffer April verfpricht der Frid
Salieklid fei audy nodh sitiert: ,Mai makig fnubl and
Hipl, ftedt el: erméfi
varmer Mm m g ﬁ ber Juni boll ﬂ!&ﬁe fei”,
egeln

Mige audh nidyt in jebem Gin gem:
aumﬁtn, [n htﬂn fie body jebenfalld hxr b\e Mehraab!
er Jabre ben Nagel auf den Fopl. Sie fimmen unter-
einanber ebenjo gut iiberein wie mit dber meteorologijdhen |
@Erfahrung, beren ﬂalﬂnhﬁ: Bufammenftellung s bem-

bm.munmec ig| aebalt —

felben Eraebnia enn man fomit die Tatfadye
als folde al3 a:em!ld: feftitebend eradyten !mm,
jeber Baterlandajreund Terﬂlns genng fein, um
sunddit fi ldm mebr unb

nnte jidy in der erften R ja fdon in
en Januarwodien fief in ben “K‘ru‘mmg verfest
ben mirmiten Teilen Deutidlonds, in der
im Mofelgebiet, an der Bergfi
cllen ftanben_riibob
iite, unb angefidhts ber alten meteorologiichen
ot nod) im Mirs und April verberbliche
meefdlle faum jemald gany ausbleiben,
Tatjache su ben [cﬁmcr{m« Bedenlen Ber-

sumal badurdy die Saat auf den Felbern
tige Neiqung su rajder Cniwidlmg acigte.
n Umijtinben war die Geftaltung der Witte-
fie_fid) etiva feit Mitte Februar geseigt

Dat, von grofem volfswirtidhaftlichem Segen, weil ber
(rad ber *Bemnl!ung und der suweilen winterlichy
raube Stand der Luittwdrme die weiteren Fortidhritte

ber allsu feden Venetation fidtlich benmien. 3 fanbden
in ber pweiten {yebruarbilfte sablreiche _Debeutende
Cdmeefalle ftatt, die ohnebin gar man&rm Schaden an-
g«rufm‘! hoben werben.  Uber ein 3 Gefdid fitgte
2, bap Deutichland von ftarfer Kalte nnﬂwm Dlieb, unb

bie leiditeren ,xrmtc bie fid) einftellten, waren nidt
Irnma mnu« um ben durd) Schnee gefdyiipten Saaten
und Obftbaumen wirflidh {hweren Schaben pusufiigen.

icfen giinftioen Wmitand aber berbantten wir der lang.
bauernbden i';*n!fmb(rh bie cine su_ eitgehenbe Ans.
b tdboden3 umd UABLihlung der Luft ver-
¢ bu(e Woltendede nidht gewefen, die fich
Tig mebenden, ,trodenen” Dftwinb sum Trop
burd) erbielt, fo batten wir febr wobl um
ober Unfang Miry genau biefelbe extreme
hhmu !unmn wie fle in_ben beriiditinten

T ‘m* ilung T(anfanh Gin jolches Wettereretgnis
b ‘xc Mn t bie vorwipige Begetation eine Rata-

He bebentet, bre wir und aum mnrindejten in_ber
ng ded Sriegdjabhres 1916 feinesfall3 batten leiften

ecfennen fomit, baf bie lenpanbauernbe, triibe
ide i

u eine YRpbltat war, jumal da bie @mxdmﬂm
bcr fallenben Nicberidlage nadh b

Tlidyter, hlb[cx unb felbjt regenreidher Rrieqs
ling 1916 befhieden fein mbge.

Pilege Der Coldatengtiiber.

eit ben :r(tben Monaten bed Rﬂegté ift l;m Deered-
m

flege
ber Graber unjerer Heldben
nadpriidlid) bemiibt.
Sie batte erfannt, bak bdiefe Feftitelung aleidhzeitia
bie Nadforjdung nadh %exmlhlcn wefentlidy unters
jtiigt, und hat deshalb nidt nur die 91uﬂnd1una _aller

ﬂtfﬂ”tﬂtﬂ

ehen babe, ift bcr Febriar der
[&)lecbu[te Monat, be: 9.720:3 bradjte bereits cine Hohere
efamtprodultion.
Das Gleneralgouvernement batte am 30. November
1915 bie Prei [: wie folgt fdmc{cht' Citfirahm-Butter
mit bochitens 18 vom unmdert Wafferpebalt — Fiinf
uran!m. mit mabr al8 18 bi8 bodhjtens 50 vom OHumu-
't flergebalt — drei Franfen; gejalzene Butter
mit §ochitend 18 pom ﬁuxbtrt Rafferaehalt — 4,80 Fran-
fen, mit mebr al3 o
TWafferqebalt — 2,80 Fran!
mit WirkamTeit vom 12 ‘hbmur 1916 exbiht auf: Siig-
rahm-Butter ntit bis Hodhitens 18 vom Hunbert Waffer~
alt — 650 Franfen, mit 18—50 vom Su m ﬁ‘nﬁer\-
ens. 15 bom unees B eracoat o 630, Franien, mi
bom His affers - ranten, mi
%mm BWaffergehalt — 370 B‘rmd
‘D;)el find die @brenbbmfc. ‘Dn:u;!h ofban! ﬁmi-

zrﬂer Giite und 80 Centimes bei aweiter Gitte aYs ‘Ruhm
nehmen. fo baB allo der abiolut hodite Rreis fiir Butter
erfter ®iite 7.05 Franfen fiir ein Silogramm ift. Bor-
jtebenbe Rreife pelten Bi3 Wpril 1916. Der neuer-
bing3_eingefiibrte Rnnummxumng with bem Butter-
Bandel a3 Wilde nefmen und einen wobltdtigen Cinfluf | ¢
audiiben,

‘lllf bie drtliden Berbaltniffe einer Heinen Sreid.
ﬂubl ber be!m!tbm ‘Bn\mm thbnrg auriidfommenbd,
tann idh fagen, bah unfer Rreidchef die Butterfraae, die
ia gleidneitia aud eine Fettfrage ift, in einer Weife fich
hat anaelegen fein Iaffen, bie and) bie Anerfennung der
inilbepdiferung gefur bat. Nihts bemweift died
beffer_al8 bie oft pebbrten T JTenn wir nur_umie.
ren Golonmel Btﬁamn" ‘Eni ﬁcmnla“nnn bed Rreide

chef8 bat die Stadt Buttertarten ecingefiibrt. Der
Bertauf fintet am Hauptmarlttag, einem Donnerdtag,
vmtr Da ¢3 frither einmal vorfam, bap einem Bauern
bie Butter von der Bevilferung meftoblen mwurde, weil
ben ﬁmlinn ber Breig su hoch eridiien und a3 arme
auficr einer Tradt Rriigel nicdhtd nadh Haufe

3
3

(yraber, jonbern_audy bie
beseidmeten Grdbern Rubenbden mit nIIcn ‘.Tﬂmdn ge-

7otb:n
m fiir bie Iiirbige Audgeftaltung ber Rriegers
gmher bie mmgcn Unterlagen w gemmmn, fmb i hon
por langer
burd) Sunft x unb @nrunatd)mhcn uus g]ung Deutfdy-
lanb fowie Vertreter bed %un Baum-
an ber Reife,
bie ihre Straft lediglid mls Dutetlnnbltdjem Quterefie
ur Berfiigung ftellen, haben ihre Cinbride in Reits
Pn en unb borbilbliden (,ntmuicn niebergelegt; bie

brad\te findet feitbem der BVerfauf unter militdrifder
Aufficht ftatt, Dagumal Blicben die Bauern der ganen
Umgpebung mit nem Sdlag dem Wtuﬂc fern, ba fie be-
aruﬂ(dunpn e f Bnuer eine e, fonbern

Glelp wollten. Die mmh ftabtifche Bolizei nmm Be-
fdhuldigt, den Worfall mit offenen UAuaen aebilligh au
Baben, obne ibrerfeitd einsufdireiten. 38 beburfte erit
eined3 Berubigunadidireibend de8 Kreiddhefd an bdie Giea
meinben, bak Fiir die Rolge bie Anfiicht burdh Militar
laudgeiibt_merde, um bie Baneralente fiberhaupt mieder
auf ben Marft gu bringen. Bei diefer Gelegenbeit darf
alfo_bad unjeren Gunften gebucht werben.

Eﬂhtaluber bed Bunbed

penben Ynngelest mdz:n

iriegergraber.

m l: mlh 18 Eﬂuu fand m ‘Etr[m auf (Em[mbung
im

bes 31
mit bem tift
ber Fiirforge fir

frusminijterium rmt ung aller an

bie Striegergraber be-
teiligten Sreife ftatt, su der aud) Defterrcich
Ungarn Bertreter entjandt hatte. Hier follten n_freiex | den
Ausiprade die nod einer Kldrung bediirfenden Fragen
erdrfert und neue \llnrtﬁungtn gmeben unb gewonnen

%flana:ﬂid}mud fiir  bie %

3u
Jept ift der Butterhandel folgendermaken oraanis
ext: Gine Meibe femeinden Murben aufaefordert,
Buna auf ben Marlt au brinaen; bie Butterlicferanten

raben ft durd) etne &
Bald nbcd; fonnte €3 wicder vorwarts geben. Und mun
tourde ber Giraben villig bon ben ungebetenen Gdjten
gefdubert und die Verbindung mit dbem Nadbarregiment
aufgenommen.
0 aufregend und nnﬂ:cuamb biefer Kampf andy
gem:&n war, Feldwebel Tannenberg hielt dodh die ganse
[genbe Nadit mit den Getreuen, die mod) famvifihiq
waren, Im:.nd)urett Wacht. nb fo oft audy die Gegner
von ber appe aud iicher eingudringen verjuchten,
fie rourben jtetd fofort wieber suviidgewicfen. A
niditen Tage, fonnten die Tapferen den ganzen Graben,
wennt oudy im wiften Suftande, an dic Ablojung des
mnd;f:urngxmcmé iibergeben.

Selbwebel &amunbug empfing rurﬁ nmgcn Tagen
bie fjilberne St SHeinrihs-Medaille aud der SHand
@Geiner Majeftit des Konigs von Sachien.

Raltbliitiges BVerhalten.

Sdhon bei mehriaﬂ:m Unlaffen, indbejondere bam,
wenn 3 fidh bdarum bnnbeltc, Bauarbeiten in der
Gtellung im iembh%en genu aussufiibren, hatte fic)
der friegaireimilli diise Unton S a x ciner Feftungs-
Maidir -gnm pagnie, ein_Sdreinerlehrling aus
ied am nm. burd) mutige3 Berhalten Hervorgetan.
A3 e3 galt, Bei Critiivmung der Hobe von Ban de
Gapt eine widtige Stellung su befesen, bevor fie ot
Deranftiirmenben ~ Gegner _erreidit mwurde, trug Sar
urd) fein anfeuerndes, frijdies, bie Gefabr nidit adien-
e3 Borgehen wejentlic) sur_Crreidung bdiejes Hieles
ei. Die faum gewonnene Gtellung mufte jedod) vor

ngriff nd gerdumt
mwerben.  Der Filidyttrene  und ber Ansdamer bc,
Ediiben Saxr war e3 gribtenteils suzuidreiben, dah

cas gefawmte, umfangreidhe Majdinengewehr-Gerdt vole
ber

aablig auriidpebrad)t und nad) Wiebere
Gtellung bei Abwehr wicderholter franzofif
voritdfe jur Anwendung gebradt werden o
ber fpater sum Gefreiten ernannt mwurbd
fein febergeit Ialtbliitipes Berbalten das €
1L Silaffe.

iferne Srens

RKriegdhumor.
Dexr Wiener , Kileriti verbffentlidyt fjolgendes n-mer
Qtlgmultelegrumm Der grope SKriegstat der Sntente

Rarig bat nady reiflicher Beratung bejdlojien: Ta
ber Borjprung, ben Deutidyland, Oefterreid) und die prit
ibnen verbiimbeten Madyte bisher errumgen haben, nidy
mebr eingubolen ift, exflaren bie in Raris3 veviammelten
Bertreter der Eniente den Welttrieg fiir ungitltig _aus
folgenden Griimben: 1. Die Criolge der Mittelmadyic

find nur badburdy :r!la'h? baf3 Deutidhland und Deftere
Teid) frubcr aufgeftanbden find al3 wir, mit anberen Wor-
ten, bap ber Weltfrieg, um uns enalifdh-fportlich aussu
britden, mn einem faljchen Start begonnen bat. ¥

civnhm ijt der x.mllbund;c Bittorio viel pu fpat vom
Ctart n.bgc?angcn und Dat beshalb, pbwobl ibm mehr
al3 1% § etlaubt waven, nidt das Geringfte mehr
breingureden  bermodht. Und) wurbe Favorit-Jodei
RNifolajewitid) wiederbolt von jeinen Gegnern Hinden-
burg und wnsenhnrf bebinbert und anlesk fogar ju Ralle
gebradit. 2. Der auerordentlidde Trang nad) Por-
matts bm %emidﬂunh 5ug: und bdie unvergleidliche
nad) Anjidyt englifdher Sady~

wnter militiriidem Schup sur Ber

mhxt:t wo unter Anfficht eine3 Feldbgendarmen die BVer»
teilung der Butter ftattfindet.

Um 8 Uhr_Tommt in der Regel die erite Butter auf

SD'?arh wabrend dod Rublitum fich fchon um 6 Whr
einftellt. e Qaudtzufubr ift swifden 8% und 9 Wbr,
fobald bie R[cmbal\mum eingetroffen find, die in Bels
aien ben Noberfebr vermitteln.

werben.  Namentlid ten bie_bdraufen
mit ber Graberpflege betrauten Eﬂmme aller Rriegde
idauplate Gelegenbeit finden, ihre Criabrungen qus-
jutaufhen umb mit bem Beimatlichen %eburhen nub
Stitnftlerfreifen engere mlbhmg iu nehme;

Mitbeftimmend iur bu bed Qeummms war

onaten nur gering b[leﬁ ®ie war ober andh |
m mberen Sinne eine Wobltat, unb wenn wir

n anberen fdmweren tviem e ber Sbrieg und ouf
n Bersicht ouf einen jdonen, fonnigen Frih.
1a, it auf einen !dnmcn Fribling fiberhaubt,
gernnmb Frewdia in Rauf nehmen
1iftif Tebrt und namlid, bak bie burd) einen
armen Mirs andgeseidineten Jabhre
Fille einen recht tritbfeligen, Mthlen
mer 1nd bedweaen’ lanbiwirtidhaftlid:
1 a bradhten. ©5 diefe Griahrung lebig-
uf arhauhen Bufillen berubt oder ob ein inmerer
Bujammenbang dabinter ju fudben ift, wiffen mir bidher
Ticht fidher, nbu un‘m in besun ouf ibre !Bltlmnm

1 Umftand redt bemdmbngen werben ir 3t den |

b:e — big un.l — im Sidthofe des
b n

A
Stmger{mh ber ld] m.uﬂ bas 1. unp L Silitdre

mm $trafau mit einer Wiebergabe ber in feinem
Bereid liegenden :Abeng:uber beﬂ qaligijhen Sriegs.
chauplapes angelg en a ?!hlbm’nrttﬁgz ber
rofefforen See :: in, Janifen-Stuttgart und
bed  Qniglihen  Gortenbanbireftors i B« Berlin
seipte bie auf der Bereifung bes nhhcbtn Sl’ntgﬂdmn-
blaped gewonnenen Griabrungen. ‘“vrtmgc ber Gheb.
‘Hcmuungému Profeffor Dr. Beftelmeper und
Dr. von Falde gaben bdie Ridtlinien Ffiir eine
wiitbige  Heldenchrung: eine bdem beutjdhen Empfinden
entfprecdhende fdlichte Ginfachbeit im funftlerifchen Auf-
mand; monumentale Wirfung, mdﬂ burd)y Wudt und
Majfioteit, fondern durdy eine %"m die flar_ben Ge-

9

\ﬂmrhm' mnmn mn merfwiirhiger chlmnﬂglm

cinem burdaud nidht idealen Sommer voraus.
Anbererfeits feben wir, dab bie Mmﬂ fdhime und

mmer wmemrhmtm "ubrc ber Bergangens

banten sum i(nlbtud bringt ntﬁ ¢in Sohn bed
filr bie bodite 56« qmn ert Dat.

Bur tinftlerifden umnltugun aller mit Grab- und

).tu!mnmm%en int unfere @efallenen befafiten Stellen

ift  cine tlide Beratungsitelle FPir

Sricgrebrungen” bei dem preugifdhen Sultns.

Naddem bie Qandfturmlente ibre Butter gefauft haben,
aeht der Honbel l08: bie Raufer erjdheinen, in der einen
Hand bie Butterfarte, in der anberen bad abgesdbite
eld. feher befommt ein halbed Rfund, - umd da_die
Butter meift_in Einpfund-Ballen cbpewogen ift, miiffext
immer ywei Berfonen den hrmven teilen. Durd) eine
Sperre, die nur eine Rerfon durdlaht. ift der Bus und
Uboang gereoelt; bad Mdmft widelt fih glatt ab, bier
®efd, bort Ware. Und die Lmbdlente find .canfents
‘andmml madte eine Banerin den Qerfudh. fiir_ibre
Rlanden” ) ein ober swei Rfund cuf die Seite
st fdmupgeln; ober bas wird ibr it erloubt. Cimer
wie der anbere: fo Wwill e8 beutidhed Redt. Und wer s

Rarte ecimaesogen. Um 11 Uhr ift ber Marlt in der|.
Ttegel au Gnde. Mit leerem %rb umd pefilitem Sade |
3ieht ber Bauer fdmunzelnd ab; eine Stodung tritt
cigentlih nur : n, wenn bie ‘iuiubr fiir den Anugendlid
unterbroden ift.

Daf mir Dentfde den Belgiern im Drgani.
fieren iiber find, erfennen fie freiwillin und unauf.
acforbert an.

idhen_micht batten, fommten wir aony berbunoern. Rur

und jdweigt. Wollen fie nidt mithe

ftoly ift, feine Butter ouf Qanm it Bolen, dem wird bie [midst,

D8 fleine und mittlere BVolf pibt feiner |f
Meimmn offen Ausdrud. @3 fagt: wenn wir die Deut. | Sanitdtdtram fatt

Truppe
ein Teil der Woblhabenden ftebt nod grollend nﬂml
n. dann madien o

ind

ve Tmnbmt!‘ nur baburd) miglid), bap die Truppen diefer
beiben Nationen vor dem Kampfe geboppt werden, alfo
den vug auf unerlaubte Weife erringen, was Lnglanb
bas immer nur fair play gefpielt hat, nidyt dulden fann.
3. Der Welttrieg wird deshald ald ungiinjtig ertls
unb |o§ﬂrt abgelautet; jeine Rejultate haben feinen fpor!

ert, und Ginjde werden nidyt puviidgesablt. Die
Qeinmmung bes Termind, in dem dad Weltfriegérennen
neu gelaufen wird, bebalt fih Gngland vor. 4. Die
Gdyu nxqgn an btm faljdhen Gtart, bei bem %emglnnb

Tu

1L
all:n n)l;n und ﬁnSmban werben hret LUzeny Ders
art unb jie wie bie Neiter nmbcnburg. Madens
ent, Rovef, Dant! rlng von allen in
n Cntenteftaaten fofort audgemiefen.

Grey, Poincaré, Jswolst, Salandra m. p.
»
Herr S in betritt fei

8 obme fie; aber gemadt wirh es. WAud ber

,Dem | fau]
ben

D ittss Janinifterium gejdarren, der in ‘l‘uugm vorausfichtlid
mm W, i ben cimpelnen  RProvin anges

“enge orte idy cinmal folgended gefunbde Wrteil:
ift e3 gamy gleidh, pb wiv alle




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1916


